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Zitat von Quittengelee

Ich finde zumindest den Gedanken weiterdenkenswert. Es geht vielleicht nicht darum,
dass Computer eh alles besser können, aber der reflexhafte Ruf nach früher erscheint
mir recht sinnlos. Es ist nicht früher.

Ich sehe das Problem, dass (jüngere) Schüler selten wissen, was sie in ihrem Leben benötigen,
das wissen noch nicht einmal wir wie es in 30 Jahren aussehen wird, was gekonnt werden muss.

Es gab einmal eine Umfrage, in der Erwachsene gefragt wurden, ob sie mehr oder weniger
Mathe im Berufsleben benötigen als sie als Schüler gedacht hätten. Deutlich mehr als die Hälfte
hat mit mehr geantwortet.

An amerikanischen Highschools konnte man alles mögliche belegen, bei uns war damals bei
Jungen die Werkstatt beliebt, bei Mädchen Vorbereitung einer Hochzeit und Gründung der
Familie. Dafür mussten sie keine Naturwissenschaft wählen. Naja.

Aber ich stimme dir zu, es ist immer diskussionswürdig, was heute wichtig ist.

Ich will auf keinen Fall in frühere Zeiten zurück auch nicht in die 80er oder 90er Jahren.
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